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S HÖCH FORCHLI

Ganz elei i Wald und Wind
gäge Himmel stygi.
Die, wo näb mer gstande sind,
ligge anere Bygi.

Nümme lang, i ghöre gli
nooch en Wage gyre.
I darf no im Wald uß si,

Wind und Sunne gspüre.

Chunnt en Ma, so blibt er stoh,
leit dr Chopf i Äcke,
luegt mim rote Stämmli noh,
stützt si mit em Stäcke.

Z oberscht bhanget em si Blick.
No nes Wyli stoht er,
stuunt i d Bläui, bis em s Gnick
weh tuet, und de goht er.

Wider inere andere Stund
scho vo wytem ghöri
as es Trüppeli Chinder chunnt,
das wott gwüß i d Beeri.

Das versteukt mer de dr Has,
wo i miner Nöchi
usem düre Pfyfegras
luschteret i d Höchi.

Hämmer nid en schöni Zyt
i de Summertage?
S Horn und d Flinte sind no wyt,
d Schlegelachs und d Sage.

Walter Lüthy
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